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Allgemeine Nutzungsbedingungen 
 
 
 
 
 
Nachfolgend haben wir für Sie die Nutzungsbedingungen aufgelistet, die für die Verwendung eines digitalen Lese-
exemplars gelten. Mit Erhalt des digitalen Leseexemplars gelten die Nutzungsbedingungen als zur Kenntnis ge-
nommen und akzeptiert. 
 
 

1. Allgemeines, Geltungsbereich 
 
1.1 Diese Nutzungsbedingungen gelten in der jeweils aktuellen Fassung für alle Geschäftsbeziehungen, die zwi-
schen den CW Niemeyer Buchverlagen GmbH im Sinne von § 14 BGB (nachfolgend „Verlag“ genannt) und dem 
Endnutzer (Empfänger des digitalen Leseexemplars) bestehen. 
 
1.2 Alle Vereinbarungen die zwischen dem Verlag und dem Endnutzer geschlossen werden, bedürfen der Schrift-
form. Dies gilt auch für eine Aufhebung oder einen Verzicht auf das Schriftformerfordernis. 
 
 

2. Bereitstellung der Daten 
 
Mit dem digitalen Leseexemplar stellt der Verlag dem Endkunden ein digitales Produkt (EPUB) zur Verfügung. Der 
Endnutzer hat die Möglichkeit, das digitale Produkt auf sein Endgerät zu laden und zu speichern. Die Auslieferung 
erfolgt nach wenigen Tagen nach Anforderung. 
 
 

3. Speicherung von Endnutzer-Daten 
 
3.1 Die Benutzerdaten des Endnutzers werden vom Verlag für diesen Zweck gespeichert. 
 
3.2 Der Endnutzer ermächtigt den Verlag mit der Anforderung eines digitalen Leseexemplars, die im Zusammen-
hang mit der Verarbeitung erhaltenen Daten im Sinne des Datenschutzgesetzes zu verarbeiten, zu speichern, aus-
zuwerten und zu nutzen. 
 
3.3 Der Endnutzer kann jederzeit Auskunft über seine gespeicherten Daten verlangen, von seinem Recht auf Be-
richtigung Gebrauch machen und die Einwilligung zurücknehmen. 
 
3.4 Der Verlag versichert, dass die geltenden gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz eingehalten werden 
und der unbefugte Zugriff auf geschützte Endnutzerdaten durch entsprechende organisatorische und technische 
Maßnahmen verhindert wird. Mitarbeiter, die im Rahmen der Durchführung des Vertrages Zugriff auf Daten ha-
ben, sind sorgfältig ausgewählt und entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz unterwiesen 
und verpflichtet. 
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4. Nutzungsvoraussetzungen von E-Books 
 
4.1 Der Endnutzer erwirbt ein einfaches, nicht übertragbares, widerrufliches Recht zur Nutzung des angebotenen 
digitalen Leseexemplares für den persönlichen Gebrauch. Dem Endnutzer wird an dem digitalen Produkt kein  
Eigentum verschafft. 
 
4.2 Der Inhalt des digitalen Leseexemplars darf vom Endnutzer vorbehaltlich abweichender zwingender gesetzli-
cher Regeln weder inhaltlich noch redaktionell verändert werden. 
 
4.3 Der Endnutzer darf das digitale Leseexemplar ausschließlich zum eigenen Gebrauch nutzen, auf eigenen Lese-
endgeräte speichern und nur auf diesen Geräten bestimmungsgemäß nutzen. Eine weitergehende Nutzung, ins-
besondere die Weitergabe, Bearbeitung, Vervielfältigung oder Reproduktion, Distribution, Veröffentlichung  
oder öffentliche Zugänglichmachung des digitalen Leseexemplars, vollständig oder in Teilen davon, ob in digita-
ler Form, per Datenfernübertragung oder in analoger Form wird dem Endnutzer nicht gestattet und ist strafbar. 
Alle Rechte, insbesondere Urheberrechte, stehen ausschließlich dem Verlag, dessen Autoren bzw. Lizenzgebern 
zu. 
 
4.4 Digitale Leseexemplar können mit technischen Schutz- und Kontrollmaßnahmen individuell markiert sein. 
 
 

5. Gewährleistung und Haftung 
 
5.1 Der Verlag schließt seine Haftung für Pflichtverletzungen aus, sofern diese keine wesentlichen Vertragspflich-
ten, Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder Garantien betreffen oder 
durch grobes Verschulden (Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit) entstanden sind. Gleiches gilt für Pflichtverletzungen 
unserer Erfüllungsgehilfen. 
 
5.2 Der Verlag übernimmt keine Haftung für eine ständige und ununterbrochene Verfügbarkeit seiner Internet- 
präsenz sowie für technische oder elektronische Fehler der Anforderungsseite. 
 
 

6. Schlussbestimmungen 
 
6.1 Alle Vereinbarungen oder Änderungen getroffener Abreden sowie Zusicherungen bedürfen zu ihrer Wirksam-
keit der Textform (§§ 126b, 127 BGB). 
 
6.2 Erfüllungsort sowie Gerichtsstand ist Hameln. 
 
6.3 Für die Rechtsbeziehungen zwischen dem Verlag und Endnutzer gilt ausschließlich deutsches Recht ohne die 
Verweisungsnormen des Internationalen Privatrechts (IPR) sowie unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG). 
 
6.4 Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam, unvollständig oder undurchführbar sein, so berührt dies die Gültig-
keit der übrigen Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen nicht. Anstelle der unwirksamen oder undurchführ-
baren Bestimmung gilt eine solche wirksame und durchführbare Regelung als vereinbart, deren Wirkungen dem 
erkennbaren Willen der Parteien und deren wirtschaftlichen Zielsetzungen möglichst nahekommen. § 139 BGB 
findet keine Anwendung. 


